
IG BCE Regionalforum: 1. Mai
2016 mit einem Familienfest
Das  IG  BCE  Regionalforum  Bergkamen  /  Kamen  wird  die
Maikundgebung 2016 in Oberaden anders gestalten als bisher: Im
Anschluss  an  die  traditionelle  und  in  der  Region  größten
Kundgebung  in  der  Römerbergsporthalle  findet  diesmal
ein  Familienfest  statt.

Auf  dem  Vorplatz  der  Römerbergsporthalle  gibt  es  Live-
Musik.  Damit  die  Erwachsenen  sich  auch  einmal  entspannt
zurücklehnen  können,  wird  den  Kindern  zahlreiche
Spielmöglichkeiten  geboten.  Darüber  hinaus  werden  am
Nachmittag Kaffee, Kuchen und Waffeln gereicht. Des Weiteren
warten auf die Teilnehmer Pommes, Brat- und Currywurst vom
Grill, Reibekuchen und türkische Spezialitäten. Für Getränke
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ist natürlich gesorgt. Die Erbsensuppe, die uns im nächsten
Jahr  wieder  das  DRK  Bergkamen  zubereiten  wird,  wird  es
selbstverständlich auch wieder geben.

Wie in den vergangenen Jahren auch, präsentieren sich Parteien
,Vereine und andere Institutionen präsentieren.

Folgender Ablauf ist somit geplant:

10.15  Uhr  Treffen  der  Kundgebungsteilnehmer  auf  dem
Museumsplatz.
10.30  Uhr  Abmarsch  des  Demonstrationszuges  zur
Römerbersporthalle
11.00 Uhr Kundgebungsbeginn
12.30 Ende der Kundgebung und Mittagessen ( Erbsensuppe
)
Anschließend Beginn des Familienfestes
Ende: ca.17.00 Uhr

Kinderschokolade  und  Bier
gestohlen  –  Bergkamener
greift Polizisten an
Ein 34-jähriger Taschendieb aus Bergkamen entwendete stahl am
Montagabend  im  Dortmunder  Hauptbahnhof  Süßigkeiten  und
Alkohol. Als Bundespolizisten ihn kontrollieren wollten, griff
er sie an und bespuckte einen Beamten. Zur Ausnüchterung kam
er später in das Polizeigewahrsam.
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Gegen  20:00  Uhr  wurde  die  Bundespolizei  zu
einem  kleinen  Supermarkt  im  Dortmunder
Hauptbahnhof gerufen. Ein Ladendieb hatte dort
Sieben Tafeln Kinderschokolade und 16 Dosen
Bier  gestohlen.  Dabei  wurde  er  durch  einen

Mitarbeiter beobachtet, der die Bundespolizei informierte.

Als Einsatzkräfte den Mann aus Bergkamen überprüfen wollten,
schrie dieser in französischer Sprache lautstark herum und
flüchtete dann vor den Bundespolizisten. Diese konnten den 34-
Jährigen festhalten, woraufhin er sich heftig wehrte. Nachdem
diese die Gegenwehr gebrochen hatten, spuckte er einen Beamten
auf die Uniform.

In  der  Wache  ergab  ein  Atemalkoholtest,  dass  er  mit  1,3
Promille  erheblich  alkoholisiert  war.  Nach  erfolgter
Ausnüchterung  konnte  er  die  Wache  verlassen.

Gegen den polizeibekannten Mann wurde ein Ermittlungsverfahren
wegen Diebstahls und Widerstands eingeleitet.

RUHR.TOPCARD 2016 ein nettes
Weihnachtsgeschenk:  ab
Mittwoch  im  Bergkamener
Bürgerbüro
Die  neue  RUHR.TOPCARD  2016  ist  da!  Die  Karte  bietet
kostenfreien oder ermäßigten Eintritt in über 90 Attraktionen
im Ruhrgebiet und im angrenzenden Sauerland und ist das ganze
Jahr über gültig. Mit der RUHR.TOPCARD ist z. B. auch der
kostenfreie Eintritt in das Stadtmuseum Bergkamen möglich. Am
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Mittwoch, 25. November, startet der Verkauf im Bürgerbüro der
Stadt Bergkamen.

Der  Vorteil  der  RUHR.TOPCARD
liegt  nicht  nur  in  dem
vergünstigten  oder  kostenfreien
Eintritt, der sich besonders für
Familien  mit  Kindern  lohnt.
Vielmehr bekommen die Nutzer der
RUHR.TOPCARD  ein  ganzes  Bündel
an  Freizeitmöglichkeiten  und

Veranstaltungen  offeriert,  auf  welche  sie  ohne  die  Karte
sicherlich nicht so schnell aufmerksam geworden wären.

Im  Rahmen  einer  Weihnachtsaktion  der  Ruhr  Tourismus  GmbH
werden  treue  Kunden  besonders  belohnt.  Bei  Vorlage  der
RUHR.TOPCARD  2015  gibt  es  in  der  Zeit  vom  25.11.  bis
31.12.2015 die neue RUHR.TOPCARD 2016 exklusiv zum besonderen
Aktionspreis  von  44,90  Euro  für  Erwachsene  (regulär  49,90
Euro) und 34,90 Euro für Kinder.

Die Kinderkarten sind zwar nicht ermäßigt, gelten aber im
Vergleich zur regulären Karte in 2016 für alle Kinder aus den
Jahrgängen 2002-2011. Es können beliebig viele Karten gekauft
werden. Die Karten sind im Bürgerbüro der Stadt Bergkamen zu
den üblichen Öffnungszeiten und auf der Internetpräsenz der
RUHR.TOPCARD  unter
http://www.ruhrtopcard.de/infomaterial_bestellung/infomaterial
_bestellung.php  erhältlich.  Weitere  Informationen  erhalten
Interessierte  auch  bei  Simone  Krämer,  Bürgermeisterbüro  –
Tourismus  unter  Tel.  02307-965-229  bzw.
tourismus@bergkamen.de.

Alle, die derzeit auf der Suche nach Weihnachtsgeschenken für
ihre  Liebsten  sind,  finden  unter  den  verschiedenen
Mitbringseln und Geschenkartikeln im Stadtmuseum in Oberaden,
im Bürgerbüro und im Online-Shop der Stadt sicherlich noch die
passende Inspiration.
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Bayer  hat  die
Produktionskapazität für MRT-
Kontrastmittel  deutlich
erweitert
Die Magnetresonanztomographie (MRT) gewinnt als Verfahren zur bildlichen
Darstellung von Körperorganen und -gewebe zunehmend an Bedeutung. Der
Markt für entsprechende Kontrastmittel wächst daher seit Jahren konstant
– und Bayer in Bergkamen wächst mit. „Aufgrund des gestiegenen weltweiten
Bedarfs haben wir die Produktionskapazität unseres wichtigsten Wirkstoffs
angepasst und in den vergangenen beiden Jahren nahezu verdoppelt“, sagt
Dr. Stefan Klatt, Leiter des Bergkamener Bayer-Standorts. „Damit sind wir
auf  mögliche  weitere  Mengensteigerungen  der  kommenden  Jahre  gut
vorbereitet.“
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Gina Rosenthal, Mitarbeiterin des Kontrastmittelbetriebs, bei
der routinemäßigen Kontrolle eines Rührwerks

Die Kapazitätserweiterung erfolgte in zwei Stufen und konnte kürzlich
nach  zweijähriger  Bau-,  Rüst-  und  Programmierzeit  termingerecht
abgeschlossen  werden.  Obwohl  die  sehr  aufwändigen  Änderungen  bei
laufendem Betrieb der Anlage erfolgen mussten, ist es dem Projektteam
gelungen,  Produktionsstillstände  vollständig  zu  vermeiden.  Trotz
schwieriger Rahmenbedingungen gab es somit keinerlei Ausfallzeiten.

Daneben  waren  weitere  technische  Herausforderungen  zu  bewältigen.
Beispielsweise  die  Installation  zweier  zusätzlicher  Ionenaustauscher-
Säulen in der Entsalzungsanlage. Darüber hinaus wurde die Ultrafiltration
ausgetauscht und erweitert – eine wesentliche Voraussetzung, um die
strengen gesetzlichen Vorgaben an die Prozesswasserqualität auch künftig
zuverlässig einzuhalten.

Und das nächste Projekt ist schon in Sicht: 2017 stattet Bayer den
Kontrastmittelbetrieb  mit  einem  neuen,  noch  leistungsfähigeren
Prozessleitsystem aus. Die Vorplanungen dafür sind bereits angelaufen.
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Marode  Heideschule  und
Turnhalle weichen einem neuen
Baugebiet für Eigenheime
Die ehemalige Heideschule in Weddinghofen wird einem künftigen
Baugebiet weichen. Auch zur Turnhallen sollen die Abrissbagger
anrollen. Auch sie sei baufällig, lautet das Urteil des Ersten
Beigeordneten Dr. Hans-Joachim Peter.

Die  ehemalige  Heideschule  in  Weddinghofen  soll  abgerissen
werden und einem Wohngebiet weichen.

Das Schulgelände soll künftig zu einer Siedlung mit rund 65
Eigenheimen gehören, das sich von der Goekenheide bis zur
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Straße  Am  Hauptfriedhof  zieht.  Das  sieh  jedenfalls  ein
Bebauungskonzept  vor,  das  am  1.  Dezember  dem
Stadtentwicklungsausschuss  zur  Diskussion  vorliegt.

Fürsd  Johannisfeuer  soll
laut  Julian  Deuse  in  der
neuen  Siedlung  immer  noch
Platz sein.

Die  Weddinghofer  SPD  begrüßt  dieses  Vorhaben.  „Besonders
erfreulich“,  nennt  Ortsvereinsvorsitzender  Julian  Deuse  es,
dass  es  gelungen  sei,  in  enger  Kooperation  mit  dem
Baudezernenten Dr. Hans-Joachim Peters „auch zukünftig eine
großzügige  Fläche  von  2700  qm  als  Festwiese  und
Veranstaltungsort  für  die  Weddinghofer  Bürger  zu  erhalten.
Insbesondere  die  als  Standort  des  Johannisfeuers  genutzte
Fläche ist dadurch langfristig gesichert. Dies sei bereits im
Planungsstadium  seitens  der  Verwaltung  bereits  zugesagt
worden.

Auch bei Thema Sporthalle, die nun abgerissen werden soll,
lobte Deuse ausdrücklich das Verhalten der Verwaltung. „Sie
hat in enger Absprache mit den ansässigen Vereinen und der
lokalen  Politik  gute  und  schnelle  Lösungen  erarbeitet  und
alternative Standorte zu der nicht mehr nutzbaren Sporthalle
der Heide-Hauptschule gefunden“.

„Wir freuen uns, dass ein wichtiger Bereich des Ortsteils
Weddinghofen eine neue Nutzung erhält. Dies ist nach der Zeit
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des Leerstands der Heide-Hauptschule ein positives Signal an
die  Bürger  in  Weddinghofen.  Die  Kombination  zwischen
Bebauungsplanung,  der  in  das  Wohnumfeld  eingebetteten
Festwiese und ein geplanter Spielplatz passen sehr gut in die
Entwicklung Weddinghofens, und das begrüßen wir sehr,“ so der
Vorsitzende der SPD Weddinghofen Julian Deuse.

Zeichnerische  Darstellung  des  Bebauungskonzepts.  Links  oben
befindet sich die Straße Am Hauptfriedhof, links unten die
Goekenheide mit dem Einmündungsbereich Kampstraße.
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Kleiner  Dreh  an  der
Gebührenschraube: Mustermanns
zahlen  nur  1,95  €  mehr  in
2016
Die  sogenannte  „zweite  Miete“  wird  in  Bergkamen  nach  den
Vorstellungen der Verwaltung nur sehr geringfügig steigen. Die
Familie Mustermann, die in einem Einfamilienhaus wohnt, 180
Kubikmeter  Frischwasser  verbraucht,  eine  versiegelte  Fläche
von 120 Quadratmeter abrechnet und über eine jeweils 120-Liter
fassende grüne und graue Tonne verfügt, wird 2016 nur 1,95
Euro oder 0,16 Euro pro Monat mehr an Gebühren zahlen müssen.
Die Grundsteuer für Wohnhäuser wird nicht verändert.

Erster  Beigeordneter  Dr.
Hans-Joachim  Peters  (l.)
und  der  Leiter  des
Baubetriebshofs  Stefan
Polplatz.

Das letzte Wort wird hier allerdings der Bergkamener Stadtrat
in seiner Sitzung am 15. Dezember haben, der die Gebühren und
Steuern noch beschließen muss.

In einer Pressekonferenz stellte der Erste Beigeordnete Dr.-
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Ing.  Hans-Joachim  Peters  die  geplanten  Gebührensätze  im
Bereich  Abwasser,  Müllabfuhr  und  Stadtreinigung  vor.  Dr.
Peters,  der  sowohl  Betriebsleiter  des  EBB
(EntsorgungsBetriebBergkamen) als auch des SEB (Stadtbetrieb
Entwässerung  Bergkamen)  ist,  fasste  sichtlich  zufrieden
zusammen:  Es  wird  im  Jahre  2016  keine  Mehrbelastung  für
Familie  Mustermann  geben.  Die  Einsparungen  im  Bereich  der
Biotonne (minus 7,80 € pro Jahr) können die leichte Steigerung
beim Restmüll (plus 3,60 € pro Jahr) mehr als kompensieren.

Auch  Straßenreinigung  /  Winterdienst  werden  fast  10  %
günstiger. Lediglich im Bereich der Abwasserbeseitigung kommt
es  zu  einer  geringfügigen  Steigerung  (pro  cbm
Frischwasserverbrauch  von  4,38  €  auf  4,40  €).

„Ich  freue  mich,  dass  es  im  Saldo  gelungen  ist,  bei  den
Gebührenhaushalten des SEB und des EBB die Gesamtbelastung für
Familie Mustermann auf dem Vorjahresniveau zu halten; dies ist
einmal mehr der Beweis, wie leistungsfähig die Eigenbetriebe
der  Stadt  Bergkamen  aufgestellt  sind,“  so  der  Erste
Beigeordnete.



Bitte aufs Bild klicken. Dann wird es größer!

Offizieller  Besuch  des
Weinmarkts  in  Gennevilliers
ein Zeichen der Solidarität
Trotz  der  Terroranschläge  in  Paris  sowie  in  Gennvilliers‘
Nachbarstadt Saint Denis (Stade de France) machten sich der
zuständige  Amtsleiter  Thomas  Hartl  und  die
Städtepartnerschaftsbeauftragte  Angelika  Joormann-Luft  am
vergangenen  Wochenende  auf  den  Weg  zur  französischen
Partnerstadt,  um  Gennevilliers  die  Unterstützung  Bergkamens
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teil werden zu lassen.

Wie in jedem Jahr fand dort in der Zeit vom 20. bis 22.
November der traditionelle Weinmarkt statt, der in diesem Jahr
sein 30. Jubiläum beging.

Insbesondere vor dem Hintergrund der Absagen aller anderen
Partnerstädte von Gennevilliers war es den Verantwortlichen
der Stadt Bergkamen, die in diesem Jahr auf eine 20 Jahre
dauernde freundschaftliche und lebendige Städtepartnerschaft
mit Gennevilliers zurückblickt, wichtig, durch ihre Präsenz
die Solidarität mit den französischen Freunden zu zeigen.

Leider hatte auch das Unternehmen, das gemeinsam mit der Stadt
Bergkamen seine Produkte auf dem Weinmarkt anbieten wollte,
seine Teilnahme zurückgezogen, so dass die Delegation aufgrund
der kurzfristigen Absage lediglich ein kleines Angebot von
regionalen  „Leckereien“  wie  Honig  und  Erzeugnisse  der
Bergkamener Chutney Manufaktur zur Verkostung anbieten konnte.

Die  Resonanz  von  Seiten  der  französischen  Akteure  und
Bevölkerung  auf  die  Präsenz  ihrer  Bergkamener  Freunde  war
beeindruckend.
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Schließlich konnte die Gelegenheit des Besuches auch genutzt
werden, um die für das Jahr 2016 geplanten Begegnungsprojekte
ausführlich und persönlich mit den französischen Kollegen zu
besprechen.

Heißer  Wasserdampf  löst  an
Gedächtnisstraße  Feueralarm
aus.
Ein Rohrbruch im Heizungskeller eines Mehrfamilienhauses an
der Gedächtnisstraße in Bergkamen hat am Sonntagmorgen einen
Feuerwehralarm ausgelöst, an dem die Löschgruppen Bergkamen-
Mitte  und  Weddinghofen  sowie  die  Besatzung  eines
Rettungswagens  und  mehrere  Polizeibeamte  mit  insgesamt  50
Personen beteiligt waren.
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Dass es zu diesem Großeinsatz kam, lag wohl an dem Mieter, der
die Rettungsleitstelle gegen 10.45 Uhr informiert hatte. Er
sah aus dem Heizungskeller Wasserdampf herausquellen. Er hielt
das aber für Qualm. Er ging deshalb von einem Brand aus.

Tatsächlich wird dieses Gebäude
durch  Fernwärme  von  den  GSW
versorgt.  Im  Keller  befindet
sich  deshalb  ein  Wärmetauscher
und kein Heizungskessel. Auf der
Tür  stehe  auch  deutlich
„Fernwärme“,  betonte

Einsatzleiter  Uwe  Dunemann.

Diese Tür bereitete den Feuerwehrleuten und dem Notdienst der
GSW dann auch weitere Schwierigkeiten. Sie musste aufgeflext
werden, bevor die  GSW-Mitarbeiter sich um den eigentlichen
Schaden kümmern konnten.

Die Löschgruppen Weddinghofen und Bergkamen-Mitte wurden am
Sonntagmorgen über Sirenen alarmiert, weil die Leitstelle in
Unna  von  einem  Kellerbrand  ausgehen  musste  und  dies  den
Löschgruppen vor Ort auch so mitgeteilt hatte.

DRK  Bergkamen  ehrt  Jubilare
und  dankt  den
Flüchtlingshelfern
Die  Ehrung  treuer  Mitglieder  stand  im  Mittelpunkt  der
Jahreshauptversammlung  des  DRK-Ortsvereins  Bergkamen  am
Samstagnachmittag.  Die  ganz  besondere  Glückwünsche  von
Bürgermeister Roland Schäfer und des Vorsitzenden Andreas Kray
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galten Robert Adams, der seit stolzen 60 Jahren dem Verband
angehört.

Der  DRK-Ortsverein  Bergkamen  dankt  seinen  treuen  und
engagierten  Mitgliedern.

Die  weiteren  Jubilare:  Jutte  Geisler  (45  Jahre),  Rüdiger
Dekker (25), Marianne Gajewski (10), Elke Kowalke und Marcel
Beckmann (beide 5).

Der besondere Dank galt aber auch den vielen Helferinnen und
Helfern, die sich in die Betreuung der Flüchtlinge in der
Turnhalle Am Stadion engagiert hatten. Darunter befanden sich
auch viele, die nicht dem DRK angehören. Auch sie waren als
kleines  Dankeschön  am  Samstag  ins  DRK-Heim  als  kleines
Dankeschön für ihren Einsatz zur Jahreshauptversammlung mit
anschließendem gemütlichen Beisammensein eingeladen worden.

Andreas  Kray:  „Unser  Ortsverein  hat,  nachdem  er  beim
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Einrichten der Einrichtung geholfen hat, über fast drei Monate
die  Ausgabe  von  drei  Mahlzeiten  an  teilweise  bis  zu  60
Personen  an  sieben  Tagen  in  der  Woche  sichergestellt.
Unterstützt  worden  sind  wir  dabei  von  einer  großen  Zahl
freiwilliger Helferinnen und Helfer.“

Aktuell kann der Ortverein auf knapp 30 aktive Helferinnen und
Helfer zurückgreifen, die einen großen Teil ihrer Freizeit zur
Verfügung stellen und eben bei solchen humanitären Einsätzen,
aber  auch  bei  den  regelmäßigen  Blutspendeterminen  oder
Sanitätsdiensten zur Verfügung stehen.

An  der  Spitze  der  Aktiven  stehe  mit  Monika  May  eine
Rotkreuzleiterin,  die  diese  Einsätze  mit  viel  Herzblut
koordiniert,  sagte  Kray  in  seinem  Jahresbericht  weiter.
Unterstützt wird sie seit Herbst 2014 von dem Rotkreuzleiter
Andreas Muß.

„Aber auch Sigrun Adams als stellvertretende Rotkreuzleiterin,
Helga Radau, Frau Marlies Olek und Frau Ingrid Münnich als
Blutspendebeauftragte  tragen  entscheidend  zu  der  Erfüllung
unserer Aufgaben bei.

Außerdem verfügt der Bergkamener Ortsverein neben den „alten
Hasen“  auch  über  eine  funktionierende  Jugendrotkreuztruppe.
Geleitet wird sie von Frau Regina Klose.“

Rückblick aus dem Jahresbericht:

10 Jahre ist es her, dass sich das DRK Bergkamen zu einem
Ortsverein zusammengeschlossen hat und in das DRK Heim in der
Lessingstraße gezogen ist. 90 Jahre ist es her, dass sich die
„Kolonne  Bergkamen“  als  Vorläufer  des  DRK  Ortsvereins
gegründet  hat.  Genau  am  24.August  1924  gründeten  15
Bergkamener  die  „Kolonne  Bergkamen“.

Kolonnenführer war vor 90 Jahren der Lehrer Kruthoff. Dr. med.
Karl Emisch wurde zum Kolonnenarzt und der Steiger Heuser zum
1. Vorsitzenden gewählt.



Den ersten Einsatz hatte die Kolonne dann am 11. Februar 1925,
als auf der Zeche Minister Stein ein Grubenunglück passierte.
Der  Einsatz  bei  Sportveranstaltungen,  aber  auch  die
Durchführung  von  Krankentrans-porten  mit  einfachen  Mitteln
gehörten schon damals zu den Aufgaben der Helfer.

1935 erfolgte dann die Umbenennung in „Bereitschaft Bergkamen
des  Deutschen  Roten  Kreuzes“.  In  den  folgenden  Jahren,
insbesondere  zum  Ende  des  Zweiten  Weltkrieges  war  die
ehrenamtliche Hilfe des DRK äußerst wichtig. Zu den Aufgaben
gehörte z.B. die Flüchtlingsbetreuung, die Krankenpflege, die
Seuchenbekämpfung und die Verpflegung der Bevölkerung.

Im  Januar  1966  wurde  dann  der  DRK  Ortsverband  Bergkamen
gegründet.  Vorsitzender  von  1966  bis  1988  war  Friedrich
Oberdorf und von 1988 bis 2005 Manfred Turk.

 

Wieder  Kunstnachten  auf  der
Ökologiestation
Die  Vorbereitungen  für  den  diesjährigen  alternativen
Weihnachtsmarkt der „Kunstwerkstatt sohle1“, dem Kunstmarkt in
der  Ökologiestation  am  ersten  Advent,  sind  nahezu
abgeschlossen.

https://bergkamen-infoblog.de/wieder-kunstnachten-auf-der-oekologiestation/
https://bergkamen-infoblog.de/wieder-kunstnachten-auf-der-oekologiestation/


Langjährige Besucher wissen es: Die Künstler präsentieren bei
ihrer  Verkaufsausstellung  Arbeiten,  die  sich  zwar  als
Weihnachtsgeschenk für sich selbst oder seine Lieben eignen,
die jedoch nichts mit der überbordenden Weihnachtsdeko und den
traditionellen Weihnachtsattributen zu tun haben.

Die musikalische Eröffnung durch den HeiLight – Chor kommt
ohne Weihnachtslieder aus und am Sonntag wird das Jacka-Trio
gleichfalls auf die Stücke verzichten, die man allerorten zur
Weihnachtszeit hört. Nur die humoristischen Geschichten, die
Dieter Treeck vortragen wird, berühren vielleicht doch ein
wenig das Fest der Feste.

Die  diesjährige  Besonderheit  zu  Kunstnachten  hat  sich  das
„Schenken“  zum  Thema  gemacht,  aber  es  ist  vorrangig  das
Schenken  zum  Geburtstag  gemeint:  Zur  Einstimmung  auf  das
Jubiläumsjahr der Stadt Bergkamen gibt es einen „Bergkamen-
Tisch“,  auf  dem  man  sich  mit  Geschenken  anlässlich  des
50.Geburtstages der Stadt eindecken – oder einfach nur mit

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/11/Kunstnachten-2015-Flyer-finale2.jpg


einem Bergkamen-Puzzle spielen kann. Ein frühes Geschenk der
Kunstwerkstatt an die Stadt, die die Künstler immer gerne
unterstützt. Auch Bürgermeister Roland Schäfer freut sich über
das neuerliche Engagement der Künstler.

Einzig die Spendenaktion, die in diesem Jahr zum zweiten Mal
durchgeführt  wird,  steht  ganz  und  gar   in  der
Weinhnachtstradition, der des Gebens an diejenigen, die gerade
nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen. Und auch die
Frage, wer in diesem Jahr weihnachtlich bedacht werden soll,
haben die Mitglieder der auf ihrer Novembersitzung geklärt:

Nachdem vergangenes Jahr die Hospizarbeit mit einer Spende
unterstützt  wurde,  sollen  in  diesem  Jahr  der  Anteil  des
Erlöses  vom  Bergkamen-Tisch  und  die  Spenden  aus  dem
Spendenschweinchen an die Initiative KiZ – Kinder im Zentrum –
zur  Unterstützung   ihrer  Arbeit  zum  Wohl  benachteiligter
Kinder gehen.

Auf regen Besuch und viele gute Gespräche freuen sich die
anwesenden Künstler schon heute.

Samstag, 28.11.2015 – 15:00 – 19:00 Uhr

Sonntag, 29.11.2015 – 11:00 – 17:00 Uhr

Eintritt frei

Programm

Samstag, 28. November: 15:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung durch
den HeiLight-Chor, 16:30 Uhr Lesung Dieter Treeck

Sonntag, 29. November: 11:00 Uhr Musikalische Begrüßung durch
Jacka-Ensemble,   12:00Uhr  Lesung  Dieter  Treeck,  15:30Uhr
Lesung Dieter Treeck



Lernen  in  den  Ferien  am
weiten Strand der Costa Brava
Die Flugreise einer Berliner Klasse nach New York sorgte für
mächtig Aufsehen, weil der allergrößte Teil vom Staat bezahlt
wurde. Wenn der AWO-Kreisverband in Zusammenarbeit mit der
Willy-Brandt-Gesamtschule   am  8.  Juli  nächsten  Jahres  zum
zweiten Mal mit rund 30 Schülerinnen und Schüler an die Costa
Brava  fährt,  dann  greifen  auch  sie  auf  Mittel  aus  dem
Bildungs-  und  Teilhabepaket  des  Bundes  für  Kinder  aus
sozialschwachen Familien zurück, doch hier zeigte sich der
Bergkamener  Schulausschuss  in  seiner  Sitzung  am  Donnerstag
davon überzeugt, dass hier das Geld wirklich gut angelegt ist.

Ausschnit aus der Homepage der Anlage „Nautic Almata“ an der
Costa Brava.

https://bergkamen-infoblog.de/34141-2/
https://bergkamen-infoblog.de/34141-2/
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Für 609 Euro erhalten die Jugendlichen ab 13 Jahren für nicht
ganz 14 Tagen ein geballtes Bildungs- und Freizeitangebot auf
dem Campingplatz „Nautic Almata“. In diesen Sommerferien hatte
es  Premiere  und  es  zeigt  auch  Wirkung.  Die  Rückmeldungen
bezüglich  der  schulischen  Leistungen  und  auch  des
Sozialverhaltens seien bisher positiv, so der stellvertretende
AWO-Kreisvorsitzende und Leiter der Abteilung 8-10 der Willy-
Brandt-Gesamtschule Heiko Klanke und die Referendarin Sophie
Lang.

Vormittags  wird zwischen Frühstück und Mittagessen gebüffelt.
Lehrerinnen  und  Lehrer  verschaffen  ihren  Schützlingen
vertiefende Einblicke in diverse Unterrichtsfächer, die bei
den jungen Leuten davor etwas zu kurz gekommen sind. Bei der
Neuauflage gibt es sogar für die Teilnehmer vor dem Start in
die spanische Sonne eine Diagnosephase. Hier wird ermittelt,
wo  es  hapert.  Anschließend  gibt  es  für  jeden  einen
individuellen Förderplan. Nachmittags und abends gibt es dann
Erholung pur.

Während der Zeit vom 8. bis 21. Juli versorgt sich die Gruppe
selbst. Dabei sollen die Teilnehmer lernen, gemeinsam gesunde
Mahlzeiten zuzubereiten.

Teilnehmen können übrigens auch Schüler andere Schulen. In
diesem Sommer sind sogar zwei junge Leute aus Weißrussland
mitgefahren, die hier für längere Zeit zu Besuch waren. Da sie
neben Russisch nur Englisch gesprochen hätten, sei dies ein
starker  Anreiz  für  die  anderen  Teilnehmer  gewesen,  ihre
Englischkenntnisse aufzupolieren.

Die ersten Anmeldungen für diese zweite Lernreise nach Spanien
liegen  bereits  vor.  Was  Heiko  Klanke  freut:  Es  sind  auch
Schüler dabei, die bei der Premiere in diesem Sommer dabei
waren.

Weitere Infos über den Campingplatz Nautic Almata an der Costa
Brava gibt es hier: http://www.almata.com/de/.

http://www.almata.com/de/


Nähere  Infos  zum  Angebot  von  AWO-Kreisverband  und  Willy-
Brandt-Gesamtschule bitte hier.

http://bergkamen-infoblog.de/awo-lernfreizeit-an-der-costa-brava-2016-sommer-sonne-und-ein-bisschen-lernen/

